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HEK-Hanseatische Krankenkasse
Wandsbeker Zollstraße 86-90, 22041 Hamburg

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag für

Senioren

Der Beitragssatz der HEK für Senioren beträgt 17,10% (14,60% + 2,50%). 

Service

Geschäftsstellen vor Ort Die HEK verfügt über 4 Kundenzentren im Bundesgebiet.

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Das Service-Team ist 24 Stunden an 7 Tagen in der Woche unter der Servicenummer 0800

0213213 kostenfrei erreichbar.

Ärztehotline Die HEK bietet eine kostenfreie Gesundheits-Hotline an 7 Tagen in der Woche rund um die

Uhr an.

spezielle Hotline 1. gesonderte kostenfreie Arbeitgeberhotline (0800 0001291)

2. gesonderte kostenfreie Beschwerde-Hotline (0800 5891040)

3. gesonderte kostenfreie Interessenten-Hotline (0800 0001022)

4. gesonderte Auslandsnotrufnummer (+4940656961000)

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Die persönliche Beratung erfolgt in den Kundenzentren der HEK und nach

Terminvereinbarung auch zu Hause.

eigener Facharzt-Terminservice

(Vermittlung von Arztterminen)  

Die HEK unterstützt bei der Vereinbarung von Arztterminen. Die Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen des Service-Team kümmern sich um Ihren Terminwunsch und melden sich

spätestens am nächsten Arbeitstag bei Ihnen.
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Unterstützung bei

Behandlungsfehlern

Die HEK hilft weiter, wenn es zu einem Behandlungsfehler gekommen sein sollte.

Beschwerdestelle Die Kunden-Hotline der HEK für Anregungen und Kritik ist 24 Stunden an 7 Tagen in der

Woche unter der Servicenummer 0800 5891040 kostenfrei erreichbar.

Schriftlich ist die HEK-Kundenbeauftragte, Frau Claudia Siem, unter Wandsbeker Zollstraße

86-90, 22041 Hamburg, E-Mail: claudia.siem@hek.de zu erreichen.

weitere Serviceleistungen Alle Anfragen beantwortet die HEK noch am selben Tag (Sofortservice).

Krankenpflege / Haushaltshilfe

zusätzliche häusliche

Krankenpflege

Versicherte erhalten neben der Behandlungspflege auch Grundpflege und hauswirtschaftliche

Versorgung, soweit und solange diese zur Sicherung des Ziels der ärztlichen Behandlung

notwendig sind und eine im Haushalt lebende Person den Kranken in dem erforderlichen

Umfang nicht pflegen und/oder versorgen kann. Der Anspruch entfällt ab dem Zeitpunkt, ab

dem Pflegebedürftigkeit mit mindestens Pflegegrad 2 im Sinne des Elften Buches

Sozialgesetzbuch (SGB XI) eintritt.

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(ohne Kinder)

Haushaltshilfe wird über den gesetzlichen Anspruch hinaus für maximal 2 weitere Wochen je

Kalenderjahr geleistet, bei Vorliegen einer schweren Krankheit im direkten Anschluss an einen

stationären Krankenhausaufenthalt, sofern dies ärztlich bescheinigt wird.

Naturheilverfahren

Osteopathie Die HEK erstattet bis zu 90 Euro pro Kalenderjahr für osteopathische Behandlungen. Die

Leistung ist auf max. 3 Sitzungen und max. 30 Euro pro Sitzung begrenzt.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin ) ab

18 Jahre

Kostenerstattung für nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel erfolgt in Höhe von 70 %,

maximal 100 Euro jährlich für jedes dieser Arzneimittel, das bedeutet die HEK erstattet für

Homöopathie, für Phytotherapie und für Anthroposophie jeweils diesen Betrag. 

Voraussetzungen dafür ist, dass die Arzneimittel apothekenpflichtig sind und vom Arzt auf

Privatrezept oder grünem Rezept verordnet wurden und dass die  Arzneimittel zu den

besonderen Therapierichtungen der Homöopathie, der Phytotherapie oder Anthroposophie

gehört.

Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Versicherte ab 16 Jahre haben Anspruch auf einen Zuschuss für eine professionelle

Zahnreinigung in Höhe von 10 Euro je Kalenderjahr.

höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Über den Kooperationspartner dentaltrade kann hochwertiger Zahnersatz gefertigt werden

(Zahnersatz zum ,,Nulltarif" und Festpreis für Implantate).
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weitere Zusatzleistungen für

Zahngesundheit

Kostenbeteiligung bei Vollnarkose bei Weisheitszahnentfernung, Fissurenversiegelung der

Prämolaren, Einsatz festsitzender Retainer (KFO-Behandlung) in Höhe von jeweils 70 %,

max. 100 Euro jährlich.

Vorsorge

Zuschuss zu ambulanten

Vorsorgekuren

Zusätzlich zu den Therapien zahlt die HEK nach Rückkehr aus der ambulanten Kur einen

pauschalen Zuschuss in Höhe von 100 Euro oder 16 Euro täglich zum Beispiel für Fahrkosten,

Kosten für Unterkunft und Verpflegung oder Kurtaxe. Die Dauer der ambulanten Kur beträgt

mindestens 14 und höchstens 21 Tage.

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Kostenübernahme aller Reiseimpfungen mit in Deutschland zugelassenen Impfstoffen: z.B.

Denguefieber, Cholera, FSME, Gelbfieber, Hepatitis A und B, Meningokokken-Meningitis,

Tollwut, Typhus, Poliomyelitis sowie Japanische Enzephalitis und Malariaprophylaxe.

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Kostenübernahme der Grippeschutzimpfung für alle Altersklassen bei medizinischer

Indikation.

Prävention

Gesundheitsreisen Nach vorheriger Beantragung bezuschusst die HEK Gesundheitsreisen mit auswärtiger

Unterbringung bis zu 500 Euro im Jahr. Zusätzlich wird ein Zuschuss für z.B. Reisekosten und

Verpflegung gezahlt.

eigene Präventionskurse vor Ort

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die Zuschüsse werden für höchstens zwei Maßnahmen innerhalb eines Kalenderjahres

gewährt. Diese betragen bei einer Kursgebühr bis 150 Euro, höchstens 75 Euro, bei einer

Kursgebühr über 150 Euro, höchstens 100 Euro und bei einer Kursgebühr ab 300 Euro,

pauschal 250 Euro.

Gesundheitskonto Die HEK erstattet pro Kalenderjahr 70 Prozent der Kosten, insgesamt maximal 100 Euro für

folgende Schwangerschaftsleistungen:

Toxoplasmose-Test, Zytomegalie-Test, Antikörperbestimmung auf Ringelröteln,

Antikörperbestimmung auf Windpocken, Streptokokken-Test, Ersttrimesterscreening, nicht

verschreibungspflichtige, apothekenpflichtige Arzneimittel mit den Wirkstoffen Eisen, Jod,

Folsäure und Magnesium (Verordnung auf Privatverordnung durch einen Vertragsarzt,

Einnahme muss aufgrund der Schwangerschaft medizinisch notwendig sein). Das Arzneimittel

muss eine in Deutschland gültige Zulassung besitzen und muss von einer

Apotheke/Versandapotheke bezogen worden sein.
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Bonusmodelle

Bonusprogramm-(Bonus-Geldprä

mie) für selbst Versicherte

Beim Bonusprogramm der HEK können Versicherte 125 Euro als jährlich wiederholbare

Barprämie erhalten (für vier Aktivmaßnahmen (davon ist 1 Präventionskurs Pflicht) und einer

Passivmaßnahme).

Mögliche Aktivmaßnahmen:

o 25 Euro aktive Mitgliedschaft im Sportverein,

o 25 Euro aktive Mitgliedschaft im qualitätsgesicherten Fitnessstudio,

o 25 Euro regelmäßige Teilnahme am Betriebssport außerhalb der Arbeitszeit oder

Hochschulsport,

o 25 Euro Teilnahme an einer Sportveranstaltung o . vergleichbaren Veranstaltung unter

qualifizierter Leitung,

o 25 Euro Durchführung eines Präventionskurses,

o 25 Euro Erwerb eines Sport oder Schwimmabzeichens,

o 25 Euro Teilnahme an einem Schwimmkurs.

Mögliche Passivmaßnahmen:

o 25 Euro altersentsprechender BMI (ab 6 Jahre ) oder Blutdruck oder Cholesterinwert im

Normbereich oder Impfschutz oder Nichtraucher seit mindestens sechs Monaten (ab 18 Jahre

).

Zusätzliche Bonifizierung von Vorsorgemaßnahmen:

o 5 Euro 1. Impfung 

o 5 Euro 2. Impfung 

o 5 Euro 3.Impfung 

o 5 Euro Zahnvorsorge 

o 10 Euro PZR

Bonusmodell (Erläuterungen) Versicherte werden mit einem Bonusprogramm in Höhe von bis zu 125 Euro in bar für ihr

gesundheitsbewusstes Verhalten belohnt. Alternativ können sie Zuschüsse für ausgewählte

Gesundheitsleistungen in Höhe von bis zu 250 Euro erhalten.

DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Die HEK bietet ihren Versicherten (ohne Alterseinschränkung) die Möglichkeit, die am

Hausarztmodell teilnehmenden Hausärzte als ersten Ansprechpartner auf hohem Niveau zu

nutzen.  Im Hausarztmodell übernimmt der Hausarzt eine Lotsenfunktion. Er koordiniert die

Behandlung und bindet bei Bedarf Fachärzte mit ein. Belastende Doppeluntersuchungen

werden hierdurch vermieden.

DMP Programme Die HEK bietet mit den Besser leben-Programmen, die auch Disease-

Management-Programm (DMP) genannt werden, für chronisch erkrankte Menschen eine

optimale verbesserte ärztliche Behandlung an. Für folgende Krankheitsbilder bestehen

bundesweit Verträge: Diabetes mellitus Typ-1 und Typ-2, Koronare Herzkrankheit, Brustkrebs,

Asthma und COPD (chronisch obstruktive Lungenerkrankung). In den Regionen Bremen,

Nordrhein, Westfalen-Lippe, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Hamburg und ab

01.04.2025 auch in Hessen bietet die HEK zudem ein DMP für Osteoporose an.

Seite 4 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/bonus-geldraemie-selbst-versicherte
https://www.krankenkasseninfo.de/test/bonusprogramm
https://www.krankenkasseninfo.de/test/hausarztprogramm
https://www.krankenkasseninfo.de/test/dmp


© 20�5 krankenkassennetz.de GmbH 

Impressum 
krankenkassennetz.de GmbH 
Waisenhausring 6 
06108 Halle 

Tel: 0345 – 6 82 66 00 
Fax: 0345 – 6 82 66 29 
Mail: info@krankenkasseninfo.de 

Bitte beachten Sie vor der telefonischen Kontaktaufnahme, dass wir keine Krankenkasse sind. Die Telefonnummern der
gesetzlichen Krankenkassen finden Sie hier: https://www.krankenkasseninfo.de/impressum/

Hinweise zum Testsetting und Haftungsausschluss 

)�U�GHQ�6eniorenteVW�ZXUGHQ�GLH�$QJHERWH�DQ�=XVDW]OHLVWXQJHQ�XQG�EHVRQGHUH�6HUYLFHDQJHERWH�DOOHU�EXQGHVZHLW�� 
XQG�UHJLRQDO�JH|IIQHWHQ�JHVHW]OLFKHQ�.UDQNHQNDVVHQ�LQ�'HXWVFKODQG�VSH]LHOO�I�U�6enioren�DXVJHZHUWHW��:HLWHUKLQ�� 
IORVVHQ�*HOGYRUWHLOH���]�%��%RQXVPRGHOOH�XQG�.9�%HLWUlJH��I�U�GDV�(UJHEQLV�PLW�HLQ�

(UPLWWOXQJ�GHU�7HVWQRWHQ

,QVJHVDPW�28�.DWHJRULHQ�JLEW�HV�LP�7HVW�I�U�SeQLRUHQ��'DYRQ�IOosseQ�23�.DWHJRULHQ�LQ�GLH�%HZHUWXQJ�HLQ��
)�U�MHGH�HLQ]HOQH�.DWHJRULH�ZXUGHQ�PD[LPDO�GUHL�:HUWXQJVVWHUQH�YHUJHEHQ��'LH�6XPPH�GLHVH�:HUWXQJVVWHUQH�HUJLEW��I�U� 
MHGH�.UDQNHQNDVVH�GDV�7HVWHUJHEQLV�LQ�3XQNWHQ�E]Z��GLH�7HVWQRWH��Die�.DWHJRULHQ��.UDQNHQNDVVHQEHLWUDJ� 
6enioren�����SURIHVVLRQHOOH�=DKQUHLQLJXQJ�, "Geschäftsstellen vor Ort", "Osteopathie" und "Bonusprogramm" 
ZXUGHQ�zweiIDFK�und alle anderen Kategorien einfach JHZLFKWHW��

����DE�56�3XQNWH� �VHKU�JXW������������
��36���55�3XQNWH� �JXW������������
XQWHU�36�3XQNWH� �EHIULHGLJHQG������������

'LH�1RWHQ��JHQ�JHQG��XQG��XQJHQ�JHQG��ZXUGHQ�QLFKW�YHUJHEHQ��GD�DOOH�JHVHW]OLFKHQ�.UDQNHQNDVVHQ�VlPWOLFKH�LP�� 
*.9��.DWDORJ�DXIJHI�KUWHQ�3IOLFKWOHLVWXQJHQ�ZLH�YRUJHVFKULHEHQ��EHUQHKPHQ�

'LVFODLPHU���+DIWXQJVDXVVFKOXVV�
'DV�HQWVWDQGHQH�5DQNLQJ�VWHOOW�NHLQH�DOOJHPHLQJ�OWLJH�$XVVDJH�GDU��9LHOPHKU�VROO�GHU�7HVW�GLH�9HUVLFKHUWHQ�GDEHL�� 
XQWHUVW�W]HQ��EHL�GHU�9LHO]DKO�DQ�.UDQNHQNDVVHQ�GLHMHQLJHQ�KHUDXVILOWHUQ�]X�N|QQHQ��GLH�LQGLYLGXHOO�MHZHLOV�GLH�PHLVWHQ�� 
9RUWHLOH�I�U�GHQ�HLQ]HOQHQ�9HUVLFKHUWHQ�XQG�VHLQH�)DPLOLH�ELHWHQ��'HU�,QKDOW�GLHVHV�7HVWV�GLHQW�DXVVFKOLH�OLFK�LQIRUPDWLYHQ 
��=ZHFNHQ��(U�VWHOOW�NHLQHQ�(UVDW]�I�U�GLH�JHVHW]OLFKH�9HUSIOLFKWXQJ�GHU�.UDQNHQNDVVHQ�]XU�$XINOlUXQJ��%HUDWXQJ�XQG�� 
$XVNXQIWVHUWHLOXQJ�GDU��7URW]�JU|�WHU�6RUJIDOW�EHL�GHU�$XIEHUHLWXQJ�GHU�,QIRUPDWLRQHQ�VLQG�DOOH�$QJDEHQ�RKQH�*HZlKU��(V�� 
ZLUG�NHLQH�+DIWXQJ�RGHU�*DUDQWLH�I�U�GLH�$NWXDOLWlW��5LFKWLJNHLW�XQG�9ROOVWlQGLJNHLW�GHU�LQ�GHP�7HVW�EHUHLWJHVWHOOWHQ�� 
,QIRUPDWLRQHQ��EHUQRPPHQ�

Seite 5 von 5
Seite 5 von 5


